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EINFÜHRUNG 

BABCO-Tauchkreiselpumpen werden aus Polypropylen (PP) und Polyvinylfluorid 
(PVDF) hergestellt und eignen sich zur Förderung von aggressiven und neutralen 
Flüssigkeiten mit einer max. Temperatur von 50 °C (PP) oder 90 °C (PVDF) und einer 
Viskosität von bis zu 160 mPas.  
Die Eintauchtiefe von TCP/TCV-Tauchkreiselpumpen kann von mindestens 250 mm bis 
maximal 400 mm variieren. Mit einem Verlängerungsrohr von max. 1000 mm Länge kann 
eine Gesamteintauchtiefe von 1400 mm erreicht werden.  
Dank der Verwendung von Kunststoffformteilen und einer minimalen Anzahl von Teilen sind 
die Tauchkreiselpumpen der Serie TCP/TCV zuverlässig und wettbewerbsfähig.  
 
 

DAS TYPENSCHILD 
TYPE: Modell und Pumpengröße  
MATERIAL: Bei der Herstellung verwendetes Material 
POWER: Geräteleistung in kW 
SERIAL NUMBER: Laufende Produktionsnummer  
PRODUCTION DATE: Monat und Jahr der Produktion.  
Q: Fördermenge in m3/h oder in l/min 
H: Förderhöhe in m Flüssigkeitssäule 
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PUMPENMATRIX 

 

 

 

 
 

Babco 

Die vielseitige Tauchkreiselpumpe aus Kunststoff gibt es in fünf verschiedenen Baugrößen. 

Für besonders aggressive und heiße Flüssigkeiten bieten wir Ihnen auch eine PVDF-Variante 

unserer Tauchkreiselpumpe an. 

 
 
 
 

 

Modell TCP-20 TCP-25 TCP-32 TCP-40 TCP-50 
 

Max. Fördermenge (l/min) 95 310 470 916 1000 

Max. Förderhöhe (mWs) 6,8 20 25 35 42 

Nennweite 3/4“ 1“ 1 1/4“ 1 1/2“ 2 oder 2 1/2“ 

Medienberührte Bauteile* Polypropylen Polypropylen Polypropylen Polypropylen Polypropylen 

O-Ringe** EPDM EPDM EPDM EPDM EPDM 

Max. Temperatur 60 °C 60 °C 60 °C 60 °C 60 °C 

Dampfdichtung Optional Optional Optional Keramik/NBR Keramik/NBR 

Eintauchtiefe 350 mm 400 mm 400 mm 400 mm 400 mm 

Motor 
 

230/400V, 3 Phasen, 50 Hz (geschlossene Bauart) 
 

Leistung 0,18 - 0,37 kW 0,55 - 1,5 kW 1,1 - 3,0 kW 3 - 4 kW 5,5 - 9 kW 

Schutzart IP55 IP55 IP55 IP55 IP55 

*Medienberührte Bauteile optional als PVDF und inkl. Dampfdichtung 

** Optional FPM (Viton) 
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1. ALLGEMEINES 

1.1 Konstruktionsmaterialien 

Die Pumpen der „TC“-Serie werden aus Polypropylen (PP) oder Polyvinylfluorid (PVDF) 

hergestellt, und alle medienberührten Teile bestehen aus dem in der Nomenklatur der 

Pumpe angegeben thermoplastischen Werkstoff. Bei der Standardausführung aller „TC“-

Pumpen werden die Dichtungen aus EPDM und die V-Ring-Dampfdichtung aus NBR 

geliefert. Für stark korrosive Anwendungen können die Elastomerteile, wie die Dichtung des 

Gehäusedeckels, die Dampfdichtung und die Dichtung des Keramiksitzes, aus FPM (Viton) 

bezogen werden. Die maximale Temperatur für Pumpen der „TC“-Serie aus 

Polypropylen beträgt 50 °C, für Pumpen aus Polyvinylfluorid (PVDF) 90 °C. Wenden Sie 

sich bei höheren Temperaturen bitte an Ihren Lieferanten.  

1.2 Korrosionsbeständigkeit von Polypropylen und Polyvinylidenfluorid 

Um die Korrosionsbeständigkeit von Polypropylen (PP) oder Polyvinylfluorid (PVDF) für eine 

Anwendung zu bestimmen, sind die folgenden Informationen zum Medium erforderlich:  

• Chemische Formel  

• Konzentration 

• Temperatur  

 

Um die Eignung von Polypropylen für Ihre Anwendung zu bestimmen, prüfen Sie die 

Korrosionsbeständigkeitstabelle oder wenden Sie sich an Ihren Lieferanten.  

1.3 Garantie 

• 12 Monate ab dem Kaufdatum.  

• Bei max. 8 h Betriebszeit.  

• Verschleißteile und Schäden durch eine korrosive Atmosphäre sind von der Garantie 

ausgenommen.  

• Material, das Gegenstand von Garantieansprüchen ist, muss frankiert zur Prüfung an das 

Werk zurückgeschickt werden.  

1.4 Eingangskontrolle 

• Prüfen Sie die Verpackung auf äußere Beschädigungen.  

• Prüfen Sie den Inhalt auf Beschädigungen.  

• Lassen Sie sich eventuelle Schäden vom Transportunternehmen schriftlich bestätigen.  

• mTP Met-Plast sp. z o.o. ist nicht für Transportschäden verantwortlich.  
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1.5 Lagerung 

• Lagern Sie die Pumpe in aufrechter Position auf der Motorlüfterabdeckung 

- oder hängen Sie die Pumpe an der Abdeckplatte auf.  

• Die langfristige Lagerung sollte vorzugsweise kühl, trocken und dunkel erfolgen.  

• Pumpen der „TC“-Serie können ohne Beschädigung trocken laufen und benötigen in der 

Regel keine Wartung.  

 

 

2. INSTALLATION UND INBETRIEBNAHME 

2.1 Installation 

• Pumpen der „TC“-Serie müssen vertikal installiert werden und können nur in 

Sammelgruben, Tanks oder ähnlichen Behältern betrieben werden.  

• Um einen sicheren Betrieb der Pumpe bei der Montage außerhalb eines Tanks zu 

gewährleisten, sollte der Lieferant zu Rate gezogen werden, um die notwendigen 

Änderungen an der Pumpe zu veranlassen.  

• Installieren Sie die Pumpe auf einem starren Träger und befestigen Sie sie mit 

der Abdeckplatte.  

 
• Üben Sie keine Kraft auf die Saug- oder Druckleitung aus.  

• Die mit der Pumpe verbundenen Rohrleitungen müssen angemessen befestigt werden, um 

eine Belastung der Pumpensäule zu vermeiden.  

2.2 Inbetriebnahme 

• Der Motor darf nur von geschultem und qualifiziertem Personal angeschlossen und 

gemäß den Anweisungen des Motorherstellers betrieben werden. Beachten Sie die 

Anweisungen im Klemmenkasten und auf dem Typenschild des Motorherstellers. 

• Schalten Sie kurz den Motor ein, um die richtige Drehrichtung zu bestimmen, bevor 

Sie die Pumpe in der Flüssigkeit betreiben.  
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2.3 Pumpendrehzahl 

• Die maximale Drehzahl der Pumpe ist auf die Drehzahl eines 2-poligen Motors 

begrenzt, der mit 50-Hz-Wechselstrom oder einer Drehzahl von 3000 min
-1

 betrieben 

wird. 

2.4 Verlängerungsrohr 

• Gelegentlich sind TC-Pumpen mit Verlängerungsrohren ausgestattet. In einem solchen 

Fall ist sicherzustellen, dass das Ende des Verlängerungsrohrs mindestens 30 mm (bei 

TCP/TCP 20/25/32) bzw. 50 mm (bei TCP/TCV 40/50) in die Flüssigkeit eingetaucht ist, 

wenn der niedrigste Flüssigkeitsstand erreicht ist.  

2.5 Flüssigkeitsstand 

• Bei jeder Inbetriebnahme muss das Gehäuse vollständig in die Flüssigkeit eingetaucht sein. 

Dies gilt auch für den Fall, dass die Pumpe mit einem Verlängerungsrohr betrieben wird. 

• Der Mindestabstand des höchsten Flüssigkeitsstands im Behälter von der Unterseite 

der Abdeckplatte sollte nicht weniger als 45 mm betragen.  

• Die Dampfdichtung/Dichtlippe (Pos. 11, optional) ist nur dazu geeignet, aggressive Dämpfe 

im Behälter zurückzuhalten. Es handelt sich nicht um eine Flüssigkeitsdichtung, wie z. B. eine 

Gleitringdichtung einer horizontalen Kreiselpumpe.  

2.6 Rücklauf 

• Es ist möglich, dass Flüssigkeit nach dem Abschalten der Pumpe in das Gehäuse 

zurückfließt, in der Säule aufsteigt und unter folgenden Bedingungen über die 

Dampfdichtung austritt: 

• Die geodätische Auslasshöhe beträgt mehr als 2 m. Wir empfehlen, in der Auslassleitung 

nahe der Pumpendruckleitung ein Rückschlagventil einzubauen.  
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3. REPARATUR 

JE NACH AGGRESSIVITÄT UND POTENZIELLER GEFÄHRLICHKEIT DER FLÜSSIGKEIT 

MÜSSEN BEI ARBEITEN IN DER NÄHE DER PUMPE SCHUTZKLEIDUNG, HANDSCHUHE 

UND EINE BRILLE GETRAGEN WERDEN. DIE PUMPE MUSS NACH DEM ENTFERNEN 

VON IHREM STÄNDIGEN EINSATZORT NEUTRALISIERT UND GESPÜLT WERDEN.  

AUCH NACH DURCHFÜHRUNG DIESER VORSICHTSMASSNAHMEN IST BEI DER 

DEMONTAGE VORSICHT GEBOTEN, DA AUF GEWINDEN UND IN HOHLRÄUMEN 

FLÜSSIGKEIT ZURÜCKGEBLIEBEN SEIN KANN. 
 

WARNUNG! 

Nach dem Entfernen der Pumpe aus der Sammelgrube oder dem Behälter:  

• Spülen und neutralisieren Sie die Pumpe.  

Während der Arbeit an der Pumpe ist Schutzkleidung zu tragen:  

• Schutzbrille  

• Handschuhe  

3.1 Demontage (TCP 20/25/32) 

• Nachdem Sie die Pumpe vom Netz getrennt und das Verlängerungsrohr (TCP 20: Pos. 17, 

TCP 25/32: Pos. 16) oder den Filter (TCP 20: Pos. 18, TCP 25/32: Pos. 17) entfernt haben, 

stellen Sie die Pumpe horizontal auf einem Arbeitstisch auf.  

• Entfernen des Sicherungsringes (Pos. 6): Drücken Sie den Sicherungsring in Pfeilrichtung, 

bis die Laschen des Sicherungsrings frei sind. Entfernen Sie den Sicherungsring, indem Sie 

die Nase aus der Gehäusenut heben, und ziehen Sie ihn dann aus dem Gehäuse heraus.  
  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

•  Lösen Sie mit einem Schraubendreher den Gehäusedeckel aus seinem Sitz im Gehäuse 

und ziehen Sie ihn heraus (siehe Abbildung). 



Installations- und Betriebsanleitung – TCP/TCV-20/25/32/40/50 Rev. 1 
 

 

9 
 

• Entfernen Sie die Motorlüfterabdeckung vom Motor.  

• Sichern Sie das freiliegende Ende der Motorwelle gegen Drehen (mit einer Gripzange). 

Führen Sie dann zwei Schraubendreher quer in die Öffnung des Laufrads (Pos. 2) ein und 

schrauben Sie das Laufrad von der Pumpenwelle ab. Bringen Sie die Motorlüfterabdeckung an. 

 

 

• Entfernen Sie vorsichtig die Dichtung (Pos. 8) vom Laufrad.  

 

 

• Entfernen Sie die vier Schrauben (TCP 20: Pos. 21, TCP 25/32: Pos. 18) 

und Unterlegscheiben (TCP 20: Pos. 20, TCP 25/32: Pos. 19) und ziehen Sie 

die Säuleneinheit vom Motor ab.  

 
 

 

• Die Wellenhülse (Pos. 4) kann nun von der Pumpenwelle und die Dichtlippe (Pos. 11, 

optional) von der Wellenhülse abgezogen werden.  
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• Der Keramiksitz (Pos. 10. optional) kann mit einem weichen Treiber (Holz oder 
Kunststoffrohr) vorsichtig aus der Fassung geklopft werden. Setzen Sie dazu den Treiber an 
der Gehäuseseite der Säuleneinheit an.  

 

• Die Dichtung (Pos. 9) kann jetzt vom Keramiksitz entfernt werden. 

• Lösen Sie die Schlauchschelle (TCP 20: Pos. 14, TCP 25/32: Pos. 15) und entfernen Sie 

den Druckleitungsstabilisator (TCP 20: Pos. 13, TCP 25/32: Pos. 14).  

 

Nach der vollständigen Demontage der Pumpe sind die folgenden Teile auf Verschleiß 

zu prüfen:  

 Die Dichtlippe (Pos. 11).   

 Alle rotierenden Teile (Motorwelle: Pos. 3, Wellenhülse: Pos. 4 und Laufrad: Pos. 2), 
wenn sie problemlos gelaufen sind und keine Verschleißerscheinungen aufweisen.  

 Drehen Sie die Motorwelle und prüfen Sie sie am Wellenende mit einer Lehre 
auf ihren Rundlauf (max. 0,02 mm). Überprüfen Sie durch Verschieben des 
Wellenendes, dass die Motorlager ordnungsgemäß sitzen.  

 Bei Ersatzteilbestellungen geben Sie bitte das Pumpenmodell und 
die Seriennummer an.  

3.2 Montage (TCP 20/25/32)  

• Montieren Sie das 90o-Winkelstück (Pos. 12) und die Druckleitung (TCP 20: Pos. 16, 

TCP 25/32: Pos. 13) mit 4 Windungen PTFE-Dichtband auf dem Gewinde.  

 

• Installieren Sie den Druckleitungsstabilisator (TCP 20: Pos. 13, TCP 25/32: Pos. 14) mit 

der Schlauchschelle (TCP 20: Pos. 14, TCP 25/32: Pos. 15). 
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• Setzen Sie die Dichtung (Pos. 9) auf den Keramiksitz (Pos. 10) und drücken Sie den 

Keramiksitz in die Wellenöffnung der Abdeckplatte, bis er vollständig an der Schulter anliegt.  

 
• Schieben Sie die Dichtlippe (Pos. 11) auf das obere Ende der Wellenhülse (Pos. 4) und 

stecken Sie die Wellenhülse auf die Pumpenwelle, sodass sie am Motorlagerschild anliegt.  

 
• Richten Sie die Säuleneinheit am Motorklemmenkasten aus und schieben Sie die 

Säuleneinheit über die Pumpenwelle, bis die Abstandshalter der Abdeckplatte in den 

Motorflansch gleiten.  

• Befestigen Sie die Säuleneinheit mit den Unterlegscheiben (TCP 20: Pos. 20, TCP 25/32: 

Pos. 19) und Schrauben (Pos. 12) kreuzweise handfest am Motor.  

 

• Prüfen Sie, ob die Wellenhülse konzentrisch in das Gehäuse eintritt.  

• Setzen Sie die Dichtung (Pos. 8) in das Laufrad (Pos. 2) ein und schrauben Sie das 

Laufrad auf die Pumpenwelle. Heben Sie dabei bitte die Motorlüfterabdeckung an und 

fixieren Sie die Motorwelle. 

 



Installations- und Betriebsanleitung – TCP/TCV-20/25/32/40/50 Rev. 1 
 

 

12 
 

• Ziehen Sie das Laufrad durch vorsichtiges Drehen mit zwei Schraubendrehern, die quer in 

die Öffnung des Laufraddeckels eingeführt werden, fest. Setzen Sie die Motorabdeckung auf. 

 
• Setzen Sie die Dichtung (Pos. 7) auf den Gehäusedeckel (Pos. 5).  

• Befeuchten Sie die Dichtung zur leichteren Montage und klopfen Sie mit einem weichen 

Hammer auf den Gehäusedeckel, bis er vollständig im Gehäuse sitzt.  

 
• Setzen Sie den Kunststoff-Sicherungsring (Pos. 6) in die Nut des Gehäuses ein.  

• Befestigen Sie den Lüfter am Motor. 

 
• Drehen Sie den Lüfter von Hand, um zu prüfen, ob die rotierenden Teile 

störungsfrei laufen.  

• Wenn sich alle Teile frei drehen, kann die Dichtlippe (Pos. 11) am Keramiksitz (Pos. 10) 

angebracht werden.  

• Drücken Sie die Dichtlippe bei gleichzeitigem Drehen der Welle von Hand nach unten in 

Richtung des Keramiksitzes, bis die Lippen den Keramiksitz leicht berühren. 
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• Installieren Sie das 90°-Winkelstück, die Druckleitung, den Druckleitungsstabilisator und 

das Ansaugsieb/Verlängerungsrohr, sofern die Pumpe mit diesen Optionen ausgestattet ist.  

Montieren Sie die Lüfterabdeckung und bestimmen Sie die korrekte Drehrichtung, bevor 

Sie die Pumpe dauerhaft installieren und in Flüssigkeit eintauchen. 

3.3 Demontage (TCP 40/50) 

• Nachdem Sie die Pumpe vom Netz getrennt und das Verlängerungsrohr (Pos. 19) oder 

den Filter (Pos. 20) entfernt haben, stellen Sie die Pumpe horizontal auf einem Arbeitstisch 

auf.  

• Entfernen Sie die Schelle (Pos. 16) und den Druckleitungsstabilisator (Pos. 15) und 

schrauben Sie die Druckleitung (Pos. 14) vom Gehäusewinkelstück ab. 

 

• Entfernen Sie die sechs M16-Schrauben. Klopfen Sie mit einem Kunststoffhammer leicht 

auf das Gehäusewinkelstück, bis das Gehäuse von der Gehäuseabdeckung gelöst ist.  

 

 

• Entfernen Sie die Dichtung (Pos. 7) 
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• Setzen Sie einen 22 mm breiten Schraubenschlüssel in die Aussparungen der Laufrad-

Sicherungsmutter (Pos. 17) und schrauben Sie die Sicherungsmutter vom Gewindeende der 

Motorwelle ab. 

 
 

• Entfernen Sie die Dichtung (Pos. 6). 

 
 

• Stellen Sie die Pumpe in aufrechter Position auf den Motorlüfterdeckel und entfernen Sie 

das Laufrad (ggf. mit einem Lagerabzieher) von der Pumpenwelle. 

 

• Entfernen Sie die Dichtung (Pos. 8) und nehmen Sie die Passfeder (Pos. 22) heraus. 
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• Entfernen Sie die vier Schrauben (Pos. 21) mit Unterlegscheibe (Pos. 22). 

 

• Nehmen Sie den Abstandsflansch (Pos. 24) vom Motor ab. 

 

• Der Keramiksitz (Pos. 10) mit Dichtung (Pos. 9) kann nun mit einem weichen Treiber (Holz 

oder Kunststoff), der an der Unterseite des Keramiksitzes angesetzt wird, aus der 

Abdeckplatte geklopft werden. 

 
 

• Der Keramiksitz (Pos. 10) mit O-Ring (Pos. 9) kann nun mit einem weichen Treiber 

(Holz oder Kunststoff), der an der Unterseite des Keramiksitzes angesetzt wird, 

aus der Abdeckplatte geklopft werden. 

 

• Prüfen Sie nach der vollständigen Demontage der Pumpe die folgenden Teile auf 

Verschleiß: 

 Alle rotierenden Teile – Motorwelle mit Hülse, Laufrad  

 Alle Dichtungen 

 Drehen Sie die Motorwelle und prüfen Sie sie am Ende mit einer Lehre auf ihren 

Rundlauf (max. 0,02 mm). Überprüfen Sie durch Verschieben des Wellenendes, 

dass die Motorlager ordnungsgemäß sitzen. 
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3.4 Montage (TCP 40/50) 

Gehen Sie beim Zusammenbau der Pumpe in umgekehrter Reihenfolge vor. 

• Setzen Sie die Dichtlippe (Pos. 11) ca. 20 mm auf das hintere Ende der Wellenhülse 

(Pos. 4), sodass die Lippe zum Gehäuseende der Pumpe zeigt. 

 

• Schieben Sie die Hülse auf die Motorwelle. 

 
• Montieren Sie die Dichtung (Pos. 9) auf den Keramiksitz (Pos. 10) und drücken Sie den 

Keramiksitz mit dem Flansch nach oben in die Abdeckplatte. 

 
• Setzen Sie den Abstandsflansch (Pos. 18) auf den Motorflansch und bringen Sie die 

Säuleneinheit (Pos. 1) mit den vier Schrauben und Unterlegscheiben (Pos. 21 und 22) an. 

Stellen Sie sicher, dass der Anschlusskasten des Motors ordnungsgemäß an der 

Säuleneinheit ausgerichtet ist. 
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• Nachdem Sie die Säuleneinheit am Motor befestigt haben, prüfen Sie, ob die Welle und 

die Wellenhülse konzentrisch in der Bohrung in der Gehäuseabdeckplatte sitzen.  

• Setzen Sie die Dichtung (Pos. 8) in das Laufrad (Pos. 2) ein und installieren Sie die 

Passfeder. Bringen Sie das Laufrad mit einem Rohr, das am Metalleinsatz des Laufrads 

angesetzt wird, durch Klopfen auf der Motorwelle an, bis es ordnungsgemäß sitzt.  

 
• Legen Sie die Dichtung der Sicherungsmutter (Pos. 6) in das Laufrad und bringen Sie die 

Sicherungsmutter (Pos. 17) an. 

 
 

• Bringen Sie die Dichtung (Pos. 7) am Gehäusedeckel an und befestigen Sie das Gehäuse 

mit den sechs M16-Schrauben (PP oder PVDF). Achten Sie darauf, dass das Winkelstück 

an der richtigen Stelle sitzt.  

 
Gehen Sie wie folgt vor, um den richtigen Druck der Dichtlippe am Keramiksitz zu erreichen: 

• Entfernen Sie die Motorlüfterabdeckung. 
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• Drehen Sie die Motorwelle von Hand, und drücken Sie gleichzeitig die Dichtlippe mit einem 

Schraubendreher nach unten in Richtung des Keramiksitzes, bis sie gerade läuft und mit der 

Schulter „X“ in Höhe der Oberkante der Abdeckplatte abschließt, wie in der folgenden 

Zeichnung dargestellt: 

  

• Bringen Sie die Druckleitung mit PTFE-Dichtband an. Montieren Sie den 

Druckleitungsstabilisator und die Schlauchschelle. 

• Befestigen Sie die Motorlüfterabdeckung fest am Motor und setzen Sie die übrigen Teile, 

wie Verlängerungsrohr oder Filter, ein.  
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4. FEHLERBEHEBUNG 

Mögliche Probleme, die an Ihrer Pumpe auftreten können, und deren Ursachen sind im 

Folgenden aufgeführt.  

 

Keine Förderung 

 

Flüssigkeitsstand zu niedrig.  

Drehzahl des Antriebs zu niedrig.  

Laufrad verstopft.  

Falsche Drehrichtung.  

NPSHa zu niedrig.  

 

Unzureichende Fördermenge 

 

Förderhöhe höher als angegeben.  

Laufrad oder Auslass teilweise verstopft.  

Laufrad beschädigt.  

Falsche Drehrichtung.  

 

Ungenügende Förderhöhe 

 

Luft im Gehäuse oder im Auslass.  

Drehzahl des Antriebs zu niedrig.  

Laufrad beschädigt.  

Laufraddurchmesser zu klein.  

 

Unterbrochener Durchfluss 

 

Flüssigkeitsstand zu niedrig.  

Ansaugung oder Filter verstopft.  

 

Strom zu hoch 

 

Spezifisches Gewicht höher als angegeben.  

Viskosität höher als angegeben.  

Förderhöhe niedriger als angegeben.  

Motorlager defekt.  

 

Pumpe vibriert 

 

Pumpe nicht ausreichend befestigt.  

Laufrad beschädigt oder teilweise verstopft.  

Motorlager abgenutzt.  

Flüssigkeitsstand zu niedrig. 
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5. LEISTUNGSDIAGRAMME  
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6. ERSATZTEILBEVORRATUNG 

Die empfohlene Anzahl von Ersatzteilen hängt von der Anzahl der in Betrieb befindlichen 
Pumpen und den Betriebsbedingungen ab. Für eine einzelne Pumpe in einer kontrollierten 
und nicht-aggressiven Betriebsumgebung empfehlen wir, die folgenden Teile zu bevorraten: 
alle Dichtungen. 
Für eine Betriebsdauer von zwei Jahren oder etwa 6000 Betriebsstunden.  
 

7. TEILELISTEN 
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